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Nürnberg, 14. November 2017 
Dr. Blaschke/Dr. Hüttinger/Arabackyj/Brehm/Dix

„Nürnberger Tand 21 - Kompetenzinitiative für den Einzelhandel“

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

ein florierender Einzelhandel ist ein wesentliches Element einer lebendigen Stadt. Dies 
gilt nicht nur für den Einzelhandel im urbanen Zentrum Nürnbergs, der Nürnberger 
Fußgängerzone in der Altstadt mit seiner Mischung aus internationalen Marken und 
lokalen eigentümergeführten Geschäften. Auch die weiteren Einkaufsschwerpunkte im 
Stadtgebiet mit einzelnen Einkaufszentren und die vielen Fachgeschäfte in den 
Stadtteilen tragen zu einer optimalen Versorgung der Bevölkerung und einem 
lebendigen Stadtbild bei.

Dabei steht der stationäre Einzelhandel durch ein verändertes Einkaufsverhalten der 
Bevölkerung und durch die großen Potenziale des Online-Einkaufs vor langfristig 
wirkenden Herausforderungen, Die Erscheinungsformen der Herausforderungen 
variieren dabei teilweise deutlich nach Branche, Lage und Größe des jeweiligen 
Unternehmens.

Aus Untersuchungen ist bekannt, dass jedenfalls die Nürnberger Innenstadt über 
herausragende Kennziffern verfügt, was die Anziehungskraft der Fußgängerzone und 
damit potenzielle Kundenströme angeht. Dies ist eine gute Ausgangsbasis, reicht aber 
allein nicht aus, um einen prosperierenden Einzelhandel in der Gesamtstadt zu fördern.

Um Anstöße gerade für kleinere, inhabergeführte Geschäfte zu geben, hat die Stadt 
Nürnberg in den vergangenen zwei Jahren die Funktion des City Managements als 
zwei lokalen Kümmerern für die Ansprache vor Ort installiert. Dieses Engagement zeigt 
teilweise Früchte und soll deshalb nach Ansicht der SPD-Stadtratsfraktion für die Jahre 
2018 und 2019 auch weitergeführt werden. Allerdings wird der derzeitige 
Aufgabenschwerpunkt des City Managements kein dauerhaftes Engagement der Stadt 
erfordern; die von Anfang an bezweckte Anstoßfunktion (zum Beispiel die aktuelle 
Ansprache zur Einrichtung eines Online-Standbeins neben dem Ladengeschäft oder 
die aktuellen Bemühungen um eine Beteiligung an der Nürnberg-App) wird nach vier 
Jahren weitgehend erfüllt sein.

Aus Sicht der SPD-Stadtratsfraktion ist es daher erforderlich, das Engagement der 
Stadt Nürnberg für den Nürnberger Einzelhandel ab dem Jahr 2020 auf ein breiteres 
Fundament zu stellen.
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Neben die - in gewissem Umfang - sicherlich weiter benötigte Funktion eines 
Kümmerers soll eine eher strategische, in ihrem räumlichen Wirken nicht auf die 
Altstadt beschränkte, Dimension treten, die nur in einem engen Zusammenwirken mit 
den zahlreichen Akteuren auf dem Gebiet des Einzelhandels bearbeitet werden kann. 
Die enge Verzahnung des städtischen Engagements mit den diversen Vereinigungen 
von Händlern, den Verbänden und Initiativen, aber auch der Einbezug von über das 
Stadtgebiet hinaus wirkenden Akteuren wie der Congress- und Tourismuszentrale oder 
dem Marktamt mit seiner Zuständigkeit für den weltberühmten Christkindlesmarkt ist 
hierfür erforderlich.

Die SPD-Stadtratsfraktion schlägt daher vor, die Aktivitäten zur Stärkung des 
Nürnberger Einzelhandels nach dem Vorbild anderer stadtrelevanter Branchen in einer 
Clusterinitiative „Nürnberger Tand 21 - Kompetenzinitiative für den Einzelhandel“ 
zusammenzuführen. Dieses Konzept wurde beispielsweise auf der Ebene der 
Europäischen Metropolregion Nürnberg schon für die Bereiche Automation, Transport 
und Logistik, Energie, Medizintechnik, Neue Materialien, Kommunikationswirtschaft und 
Automobilzulieferung durch die Errichtung von sieben Kompetenzinitiativen erfolgreich 
umgesetzt. Diese Beispiele können Vorbild sein für die Errichtung eines neuen 
Kompetenzzentrums „Nürnberger Tand 21“. Inwieweit eine Verankerung der neuen 
Clusterinitiative „Nürnberger Tand 21“ auf Ebene der Metropolregion sinnvoll sein kann 
oder ob eine auf das Stadtgebiet Nürnberg bezogene Kompetenzinitiative angestrebt 
werden soll, ist im Rahmen der Konzepterstellung zu beantworten.

Im Rahmen der Clusterinitiative wird es einfacher sein als heute, Handlungsansätze 
von Marktteilnehmern, Stadt Nürnberg und Dritten zusammenzuführen, zu koordinieren 
und gleichzeitig die Schwerpunkte der jeweiligen Beiträge abzugrenzen (insbesondere 
die originär bei der Stadt Nürnberg liegenden Aufgaben).

Die SPD-Stadtratsfraktion stellt daher zur Behandlung im zuständigen Ausschuss 
folgenden

Antrag:

Die Verwaltung erstellt ein Konzept für eine Clusterinitiative zugunsten des Nürnberger 
Einzelhandels. Ziel des Konzeptes ist die Errichtung eines Kompetenzzentrums 
„Nürnberger Tand 21 - Kompetenzinitiative für den Einzelhandel“ nach dem Vorbild 
bereits bestehender Clusterinitiativen ab dem Jahr 2020. Bei der Konzepterstellung ist 
auf eine enge Verzahnung mit allen im Bereich des Einzelhandels relevanten Akteuren 
zu achten. Die Verwaltung legt das Konzept dem zuständigen Ausschuss zur Beratung 
vor.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Anja Prölß-Kammerer 
Fraktionsvorsitzende


